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17.09.2026 
 
Exklusive Führungen mit Kuratorin Kathleen Klötzer durch die  
Sonderausstellung „TATORT Porzellan(ikon). Ein Krimi in Selb“ 
 
Spannende Fälle, rätselhafte Spuren und kriminalistische Geschichten rund 
um Porzellan und Keramik erwarten die Besucherinnen und Besucher bei den 
Kuratorenführungen mit Kathleen Klötzer: An den beiden Sonntagen 27. Sep-
tember und 4. Oktober 2026 führt die Kuratorin jeweils um 12:30 Uhr und um 
14:30 Uhr durch die aktuelle Sonderausstellung „TATORT Porzellan(ikon). Ein 
Krimi in Selb“. Denn wer könnte die Hintergründe dieser ungewöhnlichen 
Schau besser vermitteln als ihre Kuratorin selbst? 
 
Die 90-minütigen Führungen laden dazu ein, hinter die glänzende und schein-
bar unschuldige Fassade des Porzellans zu blicken. In Themenräumen zu Dieb-
stahl, Fälschung, Spionage, Erpressung, Vergiftung und Körperverletzung gilt 
es, Indizien aufzuspüren, Zusammenhänge zu erkennen und kriminalistische 
Rätsel zu lösen. Man erfährt spannende Hintergründe zu Verbrechen und De-
likten rund um Porzellan und Keramik. Mehr als 60 Exponate sowie außerge-
wöhnliche Leihgaben stehen in Zusammenhang mit spektakulären Kriminal-
fällen – die Palette reicht von Tatwerkzeugen und Beweisstücken bis hin zu 
raffinierten Diebstählen und Fälschungen. 
 
Kathleen Klötzer, Kuratorin für Wirtschafts-, Technik- und Sozialgeschichte, 
die sich privat seit Langem für Kriminalgeschichte interessiert, gibt bei den 
Führungen außerdem Einblicke in die Entstehung der ungewöhnlichen Aus-
stellung. Sie berichtet, wie sie per Zufall die Verbindung zwischen Porzellan, 
Keramik und Verbrechen entdeckt hat, welche realen Kriminalfälle sie bei ih-
rer Recherche aufgespürt hat und welche überraschenden Funde in die Aus-
stellung eingeflossen sind.  
 
Die Sonderausstellung „TATORT Porzellan(ikon). Ein Krimi in Selb“ ist noch 
bis zum 4. Oktober 2026 zu sehen. 
Preis: 5,00 Euro; Erwachsene zahlen zusätzlich 1,00 Euro Sonntagseintritt. 
Adresse: Werner-Schürer-Platz 1, 95100 Selb. Parkplätze sind vorhanden. 
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